
Abb. 1 oben: Luftbildausschnitt mit aktueller landschaftlicher Situation Apple Macintosh. Karte
der planungsrelevanten Artenvorkommen. Beschreibung s. Textteil Abschnitt 3b.
Abb. 2 unten: Im Kreis Lage des PG innerhalb eines größeren Raumes zur Abschätzung des öko-
log. Zusammenhangs dauerhaft vorhandener  Fortpflanzungs- und Ruhestätten gem. § 44 Abs. 1
Satz 3 BNatSchG. Vgl. Textteil Abschnitt 2 u. 4B. Quelle: Karten-App. Apple Macintosh von Sept.
2024. 
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Tabelle C zur automatischen Fledermauserfassung: 
Ergebnis der automat. Fledermauserfassung am Hornersgraben-Tümpel. Liste von Deutschlands
Fledermäusen (Quelle: BfN) und rechts in blauer Schrift Signalerfassungshäufigkeit im Zeitraum
6. Mai bis 15. Mai 2024 (9 Nächte). Höchste Stufe der Auswertungsgenauigkeit der Kaleido-
scope App. ist Akkurat +1.



Abb. 3: Deutschlands Feldvögel im Rückgang (Quelle: National Geographic 2018). Rot umrahmt Arten die
im PG vorkommen.  
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Abb. 4: 
Ersatzmaßnahme Fle-
dermaus-Großraum-
höhle. Bezugsquelle: 
Hasselfeldt Nisthilfen
und Artenschutzpro-
dukte. info@nistkas-
ten-hasselfeldt.de

Abb. 5: 
Ersatzmaßnahme Fle-
dermaus-Set. Bezugs-
quelle: 
Hasselfeldt Nisthilfen
und Artenschutzpro-
dukte. info@nistkas-
ten-hasselfeldt.de
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Tabelle 1: Übersicht der avifaunistischen (Vögel) Ermittlungen und Auswertungen. Erhaltungszustand
(EHZ) nach Auflistung der HNLUG-Angaben 2021. Zu den Abkürzungen siehe folgend. 
*) Status im Plangebiet (PG) nach fachlicher Einschätzung;
BV:  Brutvogel ggf. mit Anzahl von Paaren (P.), die außer Feldlerche alle in den Gehölzen nisten; 
mit ? unsicherer Status;
G: in einem größeren Umkreis umherstreifend und ± häufiger Gastvogel., z.B. zum Rasten, Futtersuche im
PG; WG nur Wintergast;
ÜF: nur ± häufig im niedrigen Überflug und ggf. Durchzug beobachtet, z.B. Fluginsekten jagende Schwal-
ben.
TR: auf den Magerrasen und Parkplätzen anzutreffen
Zu den weiteren Details und Abkürzungen der Tabellen siehe unten folgend. 
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FV = günstig („favourable“) grün

U1 = ungünstig-unzureichend („unfavourable – inadequate“)

U2 = ungünstig-schlecht („unfavourable – bad“)

gelb

rot

XX = unbekannt („unknown“)
nb nicht bewertete Arten

grau

Die Farben und Kürzel bei
den Erhaltungszuständen (-
EHZ) der Vogel- u. FFH-
Anhangsarten bedeuten: 

Die Abkürzungen in den Tabellen bedeuten ferner: 
§ = besonders geschützt, §§ = streng geschützt,  gem. § 7 BNatSchG  
VSRL = EG-Vogelschutzrichtlinie Nr. 79/409/EG zum Schutz aller europäischen Vogelarten (02.04.1979): 
I = in Anhang I VSRL gelistet (Art benötigt Schutzgebiete); Z = gefährdete Zugvogelart nach Art. 4.2 der Vo-
gelschutzrichtlinie (Artenauswahl für die nach Definition des hessischen Fachkonzeptes EU-Vogelschutzge-
biete ausgewiesen wurden). Alle heimischen, wild lebenden Vogelarten fallen unter Art. 1 der EU-Vogel-
schutzrichtlinie.

In der Populations-EHZ-Spalte von Tabelle 1  bedeuten die Kurzfrist-Trends (25 J.) ferner:
aa   sehr starke Bestandsabnahme um mehr als 25% 
a/-   starke Bestandsabnahme um mehr als 20% 
o/=  stabiler Bestand oder Bestandsveränderungen unter 20%
z   starke Bestandszunahme um mehr als 20%
siehe auch Hessen-Rote Liste, Stand Dez. 2021.
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FFH-RL = FAUNA-FLORA-HABITAT-FFH-Richtlinie (nicht für Vögel!)
FFH-Anh. IV = streng zu schützende Arten von gemeinschaftlichem Interesse;
RLD = gefährdete Art nach der Roten Liste der Bundesrepublik, akt. Stand, Vögel (2021), 

       Fledermäuse (2020)
RLH = gefährdete Art nach der Roten Liste Hessen, Stand Vögel (2021) u. Sonstige aktuell
Gefährdungskategorien der Roten Listen Deutschland und Hessen (aktueller Stand): 
Kategorie 1: Vom Aussterben bedroht
Kategorie 2: Stark gefährdet 
Kategorie 3: Gefährdet 
Kategorie V: Arten der Vorwarnliste  
Kategorie D: Arten mit unbekannter Datenlage
Kategorie G: Arten bei denen die Gefährdung anzunehmen ist 
Kategorie * : Ungefährdet
§ = national/besonders geschützt
§§ = streng geschützt
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Fortsetzung Säugetiere/Fledermäuse
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Kl. Waldart, im PG
Quartiere/Verstecke im
Muldengehölz mit Teich
möglich: in 9 Nächten
im Mai 6 Signale; am
28.08.24 über den
Magerrasen Insekten
jagend 
Bewohner felsiger
Lebensräume. In Städ-
ten und an Hochhäu-
sern. Quartier in Mauer-
spalten und hinter Fas-
sadenverkleidungen. Im
Winter kommt es immer
wieder zu Wohnungs-
einflügen in Hochhäu-
sern; je 1x Nachweis
im/am Muldengehölz mit
Teich in 9 Nächten im
Mai sowie am 28.08.24
über den Magerrasen
jagend 

Breitflügel-
fledermaus

Reptilien
Zauneidechse

Eptesicus 
serotinus

Lacerta agilis

X
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(2) 3

* V
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-
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Mit knapp 40 cm Flügel-
spanne eine große
Hausfledermaus. Sie
bevorzugt offene sowie
durch Gehölzbestände
gegliederte Landschaf-
ten als Jagdgebiete,
besiedelt Dörfer, grö-
ßere Städte, mitunter
sogar Großstädte, wenn
die Nahrungsversor-
gung durch entspre-
chende Anteile an Grün-
anlagen gewährleistet
ist. In Siedlungen kann
sie häufig bei der Jagd
um Straßenlaternen
beobachtet werden. Am
28.08.24 über den
Magerrasen Insekten
jagend angetroffen 

In sonnigen Säumen
der Magerrasenfläche
mit der Baumhecke
wenige Adulte u. später
2024 auch Diesjährige
am Übergang Brache/
Trockenrasen auf Maul-
wurfshügel; Totholzlager
im äußersten NW 1 Pär-
chen; siehe Foto 2
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Tabelle 2: Naturschutzfachliche Statustabelle der planungsrelevanten Erfassungsergebnisse an Fleder-
mäusen und Reptilien. Erhaltungszustand (EHZ) der FFH-Anhang-Arten in Deutschland und Hessen
aus: HLNUG, Abteilung Naturschutz, Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie (2019) Erhaltungszustand
der Arten, Vergleich Hessen - Deutschland (Stand: 23.10.2019). Zu den Abkürzungen und Darstellungen
siehe oben.



Bemerkenswerte national geschützte u. Rote-Listen-Arten (Auswahl)
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pratensis 

Polyommatus 
agestis
Polyommatus 
bellargus

*

V

V

2

*

3

§

§

§

§
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zertreut im Sonnen-
saum des Hornersgra-
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Foto 9
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sen des PG
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*

3
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§

§
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§

§
FV

Leitart in den Magerra-
sen und Brachflächen
der Feldflur, s. Foto 4
Ein weiterer typ. Falter
in den Magerrasen und
Brachflächen der Feld-
flur
Typ. Gänge im Locker-
sand, Maulwurfshügel
etc. trägt Fliegen ein
Zerstreut im Sonnen-
saum des Hornersgra-
bens-Feldgehölz

Erhaltungszu-
stand (EHZ) in
Hessen      D

Informationen zum Vor-
kommen in dem Plange-
biet Nieder-Roden
"Naherholungskonzept
Badesee", s. Abb.  
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Tabelle 3: Übersicht der Ermittlungs-/Erfassungsergebnisse von einigen weiteren Arten mit Rote Listen-
Status oder national geschützte Arten. Zu den Abkürzungen und Darstellungen siehe oben!  FFH-
Anhang V (Anh. V) listet Tier- und Pflanzenarten auf, deren Rückgang und Gefährdung vor allem durch
die Entnahme aus der Natur verursacht wurde und die daher vor weiterer unkontrollierter Entnahme
geschützt werden mussten.

R
L
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Foto 10: 
Blick vom Nordparkplatz
über die Magerrasen mit
artenreicher Insekten-
fauna; im Hintergrund das
Hornersgraben-Feldge-
hölz, Blickrichtung Nord-
ost.
HGF/17.06.2024

Foto 11: 
Mittig durch die Horners-
graben-Feldgehölze, die
eine Einheit darstellen (s.
Abb. 1) führt eine Zufahrt
zum Badesee. Re. davon
beginnt das Plangebiet.
Vom Hornersgraben gibt
es nur noch Vertiefungen
auf der Nordseite, li. der
Straße. Blickrichtung ist
Ost. 
HGF/13.12.2023

Foto 12: 
Der Hornersgrabentümpel
am Frühjahrsbeginn 2024
mit guter Wasserbespan-
nung. Amphibienlebens-
raum sowie wertvolles
Jahdgebiet von Fleder-
mäusen. Teichhuhnbrut.
Siehe Tabelle C und Abb.
1.
HGF/27.02.2024
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Foto 13: 
Der Nord-Parkplatz ge-
gegenüber dem Bade-
strand (s. Foto 1). Der
Ahornbaum unter dem
Pfeil war Singplatz von
Goldammer und Stieglit-
zen. Im Hintergrund vom
Wind gedrückte sog.
Dachkiefer. Auf der Sand-
fläche später Saatkrähen
und Blauflügel-Ödland-
schrecken. Blick vom
Nordrand nach Süd im
Winter 2023. 
HGF/13.12.2023

Foto 14: 
Saatkrähen der Dudenho-
fer Kolonie versammeln
sich zur Nahrungssuche
auf den Magerrasen öst-
lich vom Nord-Parkplatz.
Im Hintergrund das Horn-
ersgraben-Feldgehölz mit
blühendem Ginster.
HGF/03.05.2024

Foto 15: 
Ein Neuntöter-Männchen
auf Ansitzjagd in den
ruderalen Hochstauden
des ehemaligen Ackers
vor dem Feldgehölz-Brut-
biotop östlich der Zufahrt. 
HGF/17.06.2024
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